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1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf an 
den Grossen Rat. 

 
Begründung 
Im Rahmen des BAFU-Aktionsplans «Flusskrebse Schweiz» und dem kanto-
nalen Massnahmenplan Neobiota werden jährlich rund 2‘500 Signalkrebse 
gefangen. Neben dem Signalkrebs werden im Rahmen der jährlichen Be-
standesaufnahme und Dezimierung landesfremder Krebse jährlich auch rund 
300 Galizierkrebse, eine aus Südosteuropa und Kleinasien stammende 
Krebsart, gefangen. Bei Signal- und Galizierkrebsen handelt es sich um in-
vasive landesfremde Tiere, deren Verschleppung und Weiterverbreitung zu 
verhindern ist. Aus diesem Grund ist deren Fang ausschliesslich der zustän-
digen Fachstelle vorbehalten. Eine Kommerzialisierung ist aufgrund der ge-
ringen Mengen wirtschaftlich nicht sinnvoll. Die abgefischten Mengen spielen 
aus Sicht des Regierungsrates in Bezug auf Nachhaltigkeit eine untergeord-
nete Rolle. 
 

 

                                                                                            
 


